
Es lohnt sich,  
Mitglied zu sein!

Unsere Mitglieder bilden eine starke Gemeinschaft für 
die Verbreitung unserer Anliegen – und sie genießen  
viele Vorteile:  

ss  vereinsinterner Austausch und Vernetzung mit lokal, 
regional und bundesweit agierenden Fachleuten und 
Projekten 

ss kostenlose monatliche Mitgliederinformationen 

s attraktive Sonderkonditionen für Veranstaltungen 
des FORUM

Werden Sie jetzt ganz einfach Mitglied:  
www.verein.fgw-ev.de/ueber-uns/mitglied-werden

Unsere Geschäftsstelle liegt direkt im Zentrum 
Hannovers in der Nähe des Aegidientorplatzes. 

Über die Stadtbahnlinien 1, 2, 4, 5, 6 und 8 erreichen  
Sie die Haltestelle Aegidientorplatz und folgen  
der Beschilderung zum Ausgang Hildeheimer Straße/ 
Haus der Region.  

Der Eingang zu unserer Geschäftsstelle folgt nach 
wenigen Metern auf der linken Straßenseite.

FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e. V. 
Bundesvereinigung

Hildesheimer Straße 15 
30169 Hannover 
Telefon 0511 165910-0 
info@fgw-ev.de 

www.fgw-ev.de
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Anders Wohnen – 
besser Leben!
Mit neuen Wohnformen mehr Lebensqualität 
und sozialen Zusammenhalt gewinnen

Ideen und Impulse aus einem kompetenten Netzwerk

http://www.fgw-ev.de/
http://verein.fgw-ev.de/ueber-uns/mitglied-werden.html


Dafür setzen wir uns  
mit Nachdruck ein

Gemeinschaftliches Wohnen in vielfältigen Wohnpro
jekten, die unterschiedlichste Bedürfnisse und 
Lebensmodelle in kleinen oder großen Gemeinschaften  
umsetzen.

Wohnen und Pflege im Quartier schafft neue Perspektiven 
für kleine Gemeinden und Städte, um auch Menschen  
im Alter und bei Pflegebedürftigkeit ein selbstbestimmtes 
Leben zu ermöglichen.

Verbindliche Nachbarschaften bieten vielfältige Antworten 
auf die Herausforderungen des demografischen Wandels 
und fördern eine neue Verbundenheit von Menschen  
als starke Basis des Miteinanders in Quartier und Dorf. 

Inklusion verbindet die besonderen Bedürfnisse einzelner 
Menschen mit den Möglichkeiten und der Kraft einer 
offenen, vernetzten Gemeinschaft.

Wohnen neu denken

 
 
Wir leben und wohnen anders als vor 30 Jahren.  
Eine veränderte Altersstruktur und neue Formen des 
Zusammenlebens stellen Bürgerinnen und Bürger, 
Kommunen und die Wohnungswirtschaft vor neue 
Herausforderungen. Wir müssen die Infrastruktur  
und Planungen von gestern an die Bedürfnisse einer  
Gesellschaft von heute anpassen.

Bundesweit sind deshalb bereits neue gemeinschaftliche 
Wohnprojekte und ambulant betreute Wohngemein-
schaften entstanden. Ihr Ziel: Ein gemeinschaftliches, 
selbstbestimmtes Leben – auch bei Pflege- oder 
Betreuungsbedarf. Doch auch Quartiere müssen genera-
tionengerecht gestaltet werden – damit verbindliche 
Nachbarschaft, Fürsorge und Teilhabe möglich wird.

Das FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e. V. agiert 
bundesweit. Wir bündeln, koordinieren und moderieren 
Projekte und Erfahrungen für Menschen im demogra
phischen Wandel. Bei uns organisieren sich Hunderte 
von Akteuren, Profis und Laien, die das gesamte Spektrum 
für neue Wohnformen umfassen. 

Dieses Know-how bündeln wir in Workshops und 
Fachtagungen. Unsere Regionalstellen unterstützen  
parallel alle, die Impulse für eine zukunftsfähige 
Gesellschaft geben.  

Unser Service für alle,  
die sich engagieren

Mit unseren 26 Regionalstellen in fast allen Bundes
ländern und der Bundesgeschäftsstelle in Hannover 
verfügen wir über ein breites Netzwerk rund um das 
Gemeinschaftliche Wohnen und neue Wohn-Pflege- 
Formen.

Bildung und Öffentlichkeitsarbeit 

Wir veranstalten Seminare, Fachtagungen und 
Konferenzen. Wir erstellen Fachpublikationen und 
Broschüren. Wir informieren auf unserer Internetseite 
und in unserem monatlichen Newsletter über aktuelle 
Entwicklungen. 

Vernetzung und Erfahrungsaustausch 

Wir fördern die Entstehung von (über-)regionalen 
Netzwerken und organisieren den fachlichen Austausch 
zwischen Laien und Experten, zwischen Politik, 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft. 

Fachliche Begleitung von Fördermaßnahmen 

Wir begleiten Förderprogramme von Bundes- und 
Landesministerien mit beispielgebenden Projekten,  
die soziale Qualitäten im Wohnen in besonderer  
Weise umsetzen.


